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Modul: Abfallwirtschaft/Kreislaufwirtschaft 

Thema 1: Lineare Wirtschaft und Kreislaufwirtschaft 

Lektionsplan 1 - Einführung in die lineare Wirtschaft 

Dauer: 60 Min. 

 

Kurze Beschreibung der Lektion 

In dieser Lektion wird die lineare Wirtschaft vorgestellt und ihre 

Auswirkungen auf die Umwelt untersucht, wobei der Schwerpunkt auf 

der Wasser- und Bodenverschmutzung liegt.  

Lernziele 

Nach Abschluss dieser Lektion sind die Schüler in der Lage, die lineare 

Wirtschaft zu definieren und ihre negativen Auswirkungen auf den 

Planeten kennenzulernen und zu erklären, wie diese mit dem Plastik im 

Meer und den Schadstoffen im Boden zusammenhängen. Die Schüler 

können das lineare Wirtschaftsmodell beschreiben und erklären, 

warum dieses Modell nicht nachhaltig ist. Sie kommunizieren mit ihren 

Mitschülern und Lehrern über die möglichen Auswirkungen der 

linearen Wirtschaft auf den Planeten und schlagen Alternativen zur 

Beseitigung dieser Auswirkungen vor. 

Grüne Kompetenzen Verknüpft 

weiß, dass es negative Folgen für die Umwelt hat, wenn die 

menschliche Nachfrage nach Ressourcen von Gier, Gleichgültigkeit und 

ungehemmtem Individualismus angetrieben wird. 

Zielgruppe Grundschüler im Alter von 6-9 Jahren 

Pädagogischer Ansatz  Präsentationen, Videos und Diskussionen 

Link zu Schullehrplänen (falls 

zutreffend)  

Umweltbildung und nachhaltige Entwicklung 

Einrichtung/ Ausstattung 

• Klassenzimmer 

• Zugang zum Internet 

• Projektor 

Werkzeuge/ Materialien 

• Kartensatz 1 

• Bleistifte/Stifte 

• Arbeitsblatt 1 

• Bild 1 

• Tabelle 1 

• Handbuch für Lehrkräfte 

• Präsentation des Studenten 

Hauptaufgaben  
Aufgabe 1: Einführung in die lineare Wirtschaft:  
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1.1. Beginnen Sie die Stunde, indem Sie Gruppen von drei 

Schülern bilden und ihnen ein Kartenset geben (siehe 

Kartenset 1) (5 Minuten)  

1.2. Bitten Sie sie, sie in die Reihenfolge zu bringen, die sie für 

richtig halten (5 Minuten). 

1.3.  Weiter mit diesem Video: 

https://www.youtube.com/watch?v=_9mHi93n2AI&t=56s 

(2 Min.) 

1.4. Diskussionsfragen zum Video (12 Min.) 

Auf den Seiten 6 und 7 des Lehrerhandbuchs können Sie folgende 

Fragen und Antworten finden: 

Erklären Sie, was lineare Wirtschaft ist. 

Lassen Sie die Kinder die endgültige Reihenfolge der Karten 

vorschlagen und erklären Sie sie.  

Erörtern Sie mögliche negative Auswirkungen dieses Modells auf die 

Umwelt und wie sie zu einer Wasserverschmutzung führen können. 

Einwegplastik mit der linearen Wirtschaft in Verbindung bringen, da es 

einen großen Teil des Abfallaufkommens ausmacht, um nahtlos zur 

nächsten Aufgabe überzugehen 

1.5.  Nun können sie ihre Präsentation auf den Seiten 7 und 8 

öffnen. 

 

Aufgabe 2: Verstehen von Mikroplastik (wie es entsteht und wo es zu 

finden ist)  

2.1. Präsentieren Sie ein Foto über Mikroplastik auf dem 

Projektor und bitten Sie die Schüler, die Seiten 9 und 10 ihrer 

Präsentation durchzugehen (siehe Foto 1). 

2.2. Diskutieren Sie, wie sie gebildet werden (5 Min.) 

2.3. Geben Sie jeder Gruppe ein Arbeitsblatt (siehe Arbeitsblatt 

1) und bitten Sie sie, darauf Fotos von 

Gegenständen/Gebieten einzukreisen, in denen ihrer 

Meinung nach Mikroplastik vorkommt (5 Min.) 

 

Aufgabe 3: Zusammenhang zwischen Kunststoffen als Abfall und 

Wasserverschmutzung 

3.1. Setzen Sie diese Lektion fort, indem Sie das folgende Video 

zeigen: 

https://www.youtube.com/watch?v=xs2yinYp27A (3 min) 

3.2. Erzählen Sie ihnen die Geschichte über Kapitän Moore 

(siehe Handbuch Seite 10), um das Video zu besprechen (5 

Minuten). 

Diskutieren Sie darüber, dass Mikroplastik nicht nur mitten im Meer 

schwimmt, sondern auch in Binnengewässern, an Land und in der 

Luft, die wir einatmen, vorhanden ist. 

 

https://www.youtube.com/watch?v=_9mHi93n2AI&t=56s
https://www.youtube.com/watch?v=xs2yinYp27A
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Aufgabe 4: Kenntnis der Ursachen und Auswirkungen der 

Bodenverschmutzung 

4.1. Präsentation der Tabelle 1 der Ursachen der 

Bodenverschmutzung 

4.2. Bitten Sie die Teilnehmer, für jede Gruppe ein Beispiel 

auszuwählen und es mit dem erzeugten und unterstützten 

Abfall in einem linearen Wirtschaftsmodell in Verbindung 

zu bringen (10 Minuten). 

4.3. Leiten Sie sie an, einige Auswirkungen der 

Bodenverschmutzung auf die menschliche Gesundheit 

aufzulisten und zu diskutieren (8 Min.) 
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Modul: Abfallwirtschaft/Kreislaufwirtschaft 

Thema 1: Lineare Wirtschaft und Kreislaufwirtschaft 

Lektionsplan 2 - Einführung in die Kreislaufwirtschaft 

Dauer: 120 Min. 

 

Kurze Beschreibung der Lektion 

Diese Lektion ist eine Einführung in die Kreislaufwirtschaft, die die 

Notwendigkeit eines Übergangs von einer linearen zu einer 

Kreislaufwirtschaft zum Wohle der lebenden Organismen, 

einschließlich uns Menschen und der Umwelt, hervorhebt. 

Lernziele 

Diese Lektion zielt darauf ab, Wissen über das Modell der 

Kreislaufwirtschaft zu vermitteln, nicht nur durch seine Definition, 

sondern auch durch die Vermittlung seiner Vorteile. Die Schüler 

werden ermutigt, innovative Lösungen für aktuelle Umweltprobleme 

zu finden, die auf dem erworbenen Wissen über die 

Kreislaufwirtschaft basieren.  

Grüne Kompetenzen Verknüpft 

Kann Prozesse oder Maßnahmen identifizieren, die den Verbrauch 

natürlicher Ressourcen vermeiden oder reduzieren. 

ist bereit, Fragen, Probleme und Möglichkeiten der Nachhaltigkeit zu 

akzeptieren und zu diskutieren. 

Zielgruppe Grundschüler im Alter von 6-9 Jahren 

Pädagogischer Ansatz  Präsentationen, Videos und Diskussionen 

Link zu Schullehrplänen (falls 

zutreffend)  

Umweltbildung und nachhaltige Entwicklung 

Einrichtung/ Ausstattung 

• Klassenzimmer 

• Zugang zum Internet 

• Projektor 

Werkzeuge/ Materialien 

• Bleistifte/Stifte 

• Bild 2 

• Arbeitsblätter 2 und 3 

• Handbuch für Lehrkräfte 

• Studentenhandbuch 

Hauptaufgaben  

Aufgabe 1: Einführung in die Kreislaufwirtschaft:  

1.1. Beginnen Sie die Lektion mit der Präsentation eines Fotos 

auf dem Projektor über lineare, Recycling- und 

Kreislaufwirtschaften  

(siehe Foto 2) (5 Min.)  

1.2. Fragen Sie sie nach den Unterschieden zwischen diesen 

drei Volkswirtschaften, beginnen Sie eine Diskussion und 

bitten Sie sie, die Seiten 11 und 12 ihrer Präsentation 

aufzuschlagen (25 Min.) 
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Auf den Seiten 12 und 13 des Lehrerhandbuchs können Sie folgende 

Fragen und Antworten finden: 

Wie viel Abfall wird jedes Mal produziert?  

Was sind die Risiken und Vorteile der einzelnen Wirtschaftszweige? 

(Falls es welche gibt) 

Welche davon kannten sie schon vor dieser und der vorherigen 

Lektion? 

Was ist ihrer Meinung nach besser für die Umwelt und die 

Wirtschaft? Warum? 

Können sie einige Vorteile und Beispiele für die Kreislaufwirtschaft 

nennen?  

1.3. Fahren Sie mit dem folgenden Video fort: 

https://www.youtube.com/watch?v=zCRKvDyyHmI (4 Min.) 

1.4. Lassen Sie sie eine Definition der Kreislaufwirtschaft 

erarbeiten (6 Min.) 

1.5. Präsentieren Sie nun auf dem Projektor ein Foto eines 

kaputten Smartphones (siehe Foto 3). (5 Min.) 

1.6. Bitten Sie sie, sich vorzustellen, dass sie es sind und es 

aus irgendeinem Grund nicht mehr funktioniert. Was 

würden sie in einer linearen Wirtschaftswelt tun und was 

in einer Kreislaufwirtschaft? (15 Min.) 

 

Aufgabe 2: Sprechen Sie über die wichtigsten Grundsätze der 

Kreislaufwirtschaft:  

2.1. Bilden Sie Gruppen von 3 Schülern und geben Sie ihnen 

jeweils ein Arbeitsblatt und bitten Sie sie, die Fotos, die sie 

sehen, einander zuzuordnen (siehe Arbeitsblatt 2) (5 Min.) 

2.2. Diskutieren Sie, warum sie sich entschieden haben, die 

Fotos mit dem entsprechenden Text zu verbinden, und 

sprechen Sie über die 3 Hauptprinzipien der 

Kreislaufwirtschaft (siehe Handbuch Seite 13) (15 Min.) 

 

Aufgabe 3: Beziehen Sie den Lebenszyklus eines Notebooks auf das 

Modell der Kreislaufwirtschaft: 

3.1. Setzen Sie diese Lektion fort, indem Sie die folgende 

Aktivität zeigen: 

             3.1.1. Teilen Sie die Klasse in Teams zu je 3 Schülern auf. (5 

Min.) 

             3.1.2. Geben Sie 1 Arbeitsblatt pro Gruppe (siehe Arbeitsblatt 

3) (5 Min.)  

             3.1.3. Lassen Sie sich von Ihren Schülern ein Spiralheft als 

Alltagsgegenstand zeigen. 

             3.1.4. Helfen Sie ihnen, die Vorlage des Arbeitsblatts 3 

auszufüllen, während Sie gleichzeitig darüber diskutieren (35 

Minuten) 

https://www.youtube.com/watch?v=zCRKvDyyHmI


 

 

 

  

9 

Materialien: Papier - feuchte Zellulosefasern, die aus Holz, Hadern 

oder Gräsern gewonnen werden und zu flexiblen Blättern getrocknet 

werden. 

                   Metall - wird verwendet, um das Notizbuch 

zusammenzubinden. Sie binden Metall, um das Papier 

zusammenzuhalten. 

                   Tinte - wird verwendet, um die Linien zu erstellen, die Sie 

zur Orientierung beim Schreiben verwenden. Wird auf das Papier 

gedruckt, um zu zeigen, wo geschrieben werden soll. 

                  Karton - wird als vordere und hintere Abdeckung des 

Notizbuchs verwendet. Der Karton wird wie ein Stück Papier auf der 

Vorder- und Rückseite angebracht. 

Herstellung: Zunächst wird Papier aus Bäumen hergestellt. Dann 

wird die Tinte gedruckt, um die Linien des Notizbuchs zu erstellen. 

Dann wird das Papier ausgerichtet und auf der Vorder- und Rückseite 

mit Karton beklebt. Dann werden Löcher für die Bindung gestanzt. 

Zum Schluss wird die Metallbindung verwendet, um die Spirale zu 

bilden. 

Verpackung und Transport: Die Notizbücher werden in Plastikfolie 

eingewickelt und die Luft wird aus ihnen herausgesaugt. Dann wird 

das Etikett auf die Vorderseite geklebt. Schließlich werden sie an das 

Einzelhandelsunternehmen verschickt. 

Verwendung: Das Notizbuch kann dann bei der Arbeit, in der Schule 

usw. verwendet werden. Um Notizen zu machen oder Aufsätze zu 

schreiben, usw. 

Ende der Lebensdauer: Das Papier kann wiederverwendet werden, 

und die Tinte kann aus dem Papier herausgezogen und als Tinte in 

Stiften verwendet werden. Die Metall- oder Kunststoffspirale kann 

eingeschmolzen und wiederverwendet werden. Und der Karton kann 

wiederverwendet werden oder verrottet. 

 

 

  



 

 

 

  

10 

Modul: Abfallwirtschaft/Kreislaufwirtschaft 

Thema 2: Nicht nachhaltige Methoden der Abfallwirtschaft 

Lektionsplan 3 - Abfall und Methoden der Abfallwirtschaft  

Dauer: 80 Min. 

 

Kurze Beschreibung der Lektion 

In dieser Lektion lernen die Schüler, dass Abfall nicht einfach 

verschwindet, nachdem er weggeworfen wurde; er landet auf einer 

Deponie oder wird verbrannt. Jedes dieser Systeme löst das Problem, 

den Abfall außer Sichtweite zu bringen, aber auf dem Weg dorthin 

werden neue Probleme geschaffen. Die SchülerInnen untersuchen, 

wie Abfall an verschiedenen Orten unterschiedlich gehandhabt wird.  

Lernziele 

In dieser Lektion lernen die SchülerInnen, was mit den 

weggeworfenen Abfällen geschieht, wo sie landen und wie sie 

entsorgt werden können. Ein weiteres Ziel dieser Lektion ist es, die 

Auswirkungen der Mülldeponierung auf die Umwelt aufzuzeigen.  

Grüne Kompetenzen Verknüpft 

weiß, dass menschliches Handeln unvorhersehbare, ungewisse und 

komplexe Auswirkungen auf die Umwelt haben kann. 

Zielgruppe Grundschüler im Alter von 6-9 Jahren 

Pädagogischer Ansatz  Präsentationen, Videos und Diskussionen 

Link zu Schullehrplänen (falls 

zutreffend)  

Umweltbildung und nachhaltige Entwicklung 

Einrichtung/ Ausstattung 

• Klassenzimmer 

• Zugang zum Internet 

• Projektor 

Werkzeuge/ Materialien 

• Bleistifte/Stifte 

• Arbeitsblatt 4 

• Handbuch für Lehrkräfte 

• Studentenhandbuch 

• Materialien für die Aktivität der Aufgabe 2; 

- 3 kleine Flaschen mit engen Hälsen  

- 3 Luftballons  

- Wasser  

- Lebensmittelreste, in Stücke geschnitten oder püriert. 

(Bananenschalen und Heidelbeeren eignen sich sehr gut) 

 

Hauptaufgaben  

Aufgabe 1: Das Verständnis von Abfall  

1.1. Beginnen Sie die Lektion mit der Vorführung des 

folgenden Videos: 
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https://www.youtube.com/embed/jXHanV7ge6E?feature=oembed 

(6 Min.) 

1.2. Bitten Sie sie, die Seiten 13 und 14 ihrer Präsentation 

aufzurufen und mit den Diskussionsfragen für das Video 

zu beginnen (24 Minuten). 

Auf Seite 15 des Lehrerhandbuchs finden Sie die Antworten auf die 

folgenden Fragen: 

Was ist Abfall? 

Wie hängt die wachsende Zahl der Menschen mit der Menge des 

erzeugten Abfalls zusammen? 

Welche Arten von Abfällen gibt es (Industrieabfälle, Siedlungsabfälle, 

medizinische Abfälle, landwirtschaftliche Abfälle) - Nennen Sie 

Beispiele aus Ihrem Handbuch 

1.3.  Fahren Sie mit dem folgenden Video fort: 

https://www.youtube.com/watch?v=18FLfQDInI8 (2 Min.) 

1.4. Gehen Sie auf Seite 17 des Lehrerhandbuchs und 

besprechen Sie die verschiedenen Arten der 

Abfallbewirtschaftung, während Sie erklären, was 

Abfallbewirtschaftung ist (18 Min.) 

Was ist Abfallwirtschaft? 

Welche Arten gibt es? 

Was sind die Vor- und Nachteile der einzelnen Methoden? (z. B. 

benötigt eine Mülldeponie viel Platz, und der Platz geht uns aus. 

Außerdem können Giftstoffe aus Deponien austreten und 

Umweltschäden verursachen. Bei der Verbrennung können 

gefährliche Giftstoffe in die Luft gelangen. Außerdem muss die 

entstehende Asche noch entsorgt werden, und die kann sehr giftig 

sein) 

Was geschieht mit dem Abfall, den sie wegwerfen? 

Was halten sie von der Mülldeponie?  

 

Aufgabe 2: Eine kleine Mülldeponie anlegen (35 Min.) 

              2.1. Bleiben Sie in denselben Gruppen wie zuvor und geben 

Sie ihnen nun das Arbeitsblatt 4 und fahren Sie mit der folgenden 

Aktivität fort (siehe Arbeitsblatt 4)  

Diese Aktivität veranschaulicht, was passiert, wenn 

Lebensmittelabfälle auf einer Mülldeponie landen.  

              2.2. Bereiten Sie die Lebensmittelabfälle vor, indem Sie sie in 

kleinere Stücke schneiden oder pürieren. 

               2.3. Geben Sie die Lebensmittelreste in die Flasche.  

               2.4. Füllen Sie die verbleibende Flasche mit Wasser, damit 

kein Raum für Luft bleibt.  

               2.5. Bedecken Sie die Dichtungsfläche der Flasche mit einem 

nicht aufgeblasenen Luftballon und stellen Sie sie auf eine sonnige 

https://www.youtube.com/watch?v=18FLfQDInI8
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Arbeitsfläche oder nach draußen in die warme Sonne. (Höhere 

Temperaturen tragen dazu bei, die Zersetzung zu beschleunigen). 

               2.6. Erstelle eine Vergleichskontrolle, indem du eine weitere 

Flasche nur mit Wasser füllst und einen nicht aufgeblasenen Ballon 

über die Dichtfläche legst. 

               2.7. Befolgen Sie die erste Anweisung auf Arbeitsblatt 4.  

  2.8. Gehen Sie auf Seite 18 des Lehrerhandbuchs und fragen 

Sie sie, was sie an Tag 3 erwarten und beginnen Sie eine Diskussion 

darüber: 

Warum haben sie einen Ballon benutzt?  

Was hat diese Aktivität mit der Mülldeponie zu tun? 

Tipps: 

- Innerhalb weniger Tage sollten Sie sehen, wie sich der Ballon mit Gas 

füllt.  

- Wenn Lebensmittelabfälle auf einer Mülldeponie landen, werden sie 

in einer anaeroben (sauerstofflosen) Umgebung von Bakterien, die 

keinen Sauerstoff zum Überleben benötigen, sehr langsam abgebaut. 

Wenn die Bakterien die Lebensmittel zersetzen, erzeugen sie zwei 

Treibhausgase: Kohlendioxid (CO2) und Methan (CH4). Beide können 

sehr gut Wärme speichern und führen dazu, dass der Ballon 

aufgeblasen wird. 

  

Außerschulische Aktivitäten 

Planen Sie eine Säuberungsaktion in einem Park/Strand  

Tipps für die Umsetzung:  

- Holen Sie die Erlaubnis der Eltern ein, damit die Schüler in einem 

nahe gelegenen Park Müll aufsammeln können. 

- Denken Sie an die Sicherheit: Bestellen Sie Handschuhe und Taschen, 

die die Schüler benutzen können.  

- Bestimmen Sie, wie viele Lehrer ihre Schüler während der 

Aufräumaktion beaufsichtigen werden. Vielleicht möchten Sie Eltern 

oder Gemeindemitglieder um zusätzliche Aufsicht bitten 

- Informieren Sie die Schüler vor Beginn über Gegenstände, die sie 

nicht aufheben sollten (z. B. Glasscherben, weggeworfene Nadeln 

usw.). Informieren Sie die Schüler darüber, dass sie bei gefährlichen 

Gegenständen einen Erwachsenen rufen sollen. 

- Bilden Sie Aufräumteams, die in verschiedenen Bereichen des 

Parks/Strandes Müll aufsammeln. 

- Wiegen Sie die gesammelten Müllsäcke und teilen Sie die Ergebnisse 

mit Ihrer Schule und Gemeinde.  

 

 

  



 

 

 

  

13 

Modul: Abfallwirtschaft/Kreislaufwirtschaft 

Thema 3: Methoden der nachhaltigen Abfallwirtschaft 

Unterrichtsplan 4 - Verringerung, Wiederverwendung und Wiederverwertung 

Dauer: 80 Min. 

 

Kurze Beschreibung der Lektion 

In dieser Lektion geht es darum, mehr als nur die 3 Rs (Recyceln, 

Wiederverwenden, Reduzieren) zu erforschen. Die Lernenden lernen 

eine nachhaltigere Denkweise kennen, indem sie ein Kartenspiel 

spielen, bei dem sie in ihrer Gruppe Fragen zu den 6 Rs stellen und 

beantworten. Nachdem sie gelernt haben, was Kompostierung und 

Tierfütterung sind, enden diese Lektion und dieses Modul mit einem 

Brettspiel, bei dem die ganze Klasse mitspielt, um alles 

zusammenzufassen, was sie in diesem Modul gelernt haben. 

Lernziele 

Dieser Unterrichtsplan zielt darauf ab, ein Verständnis für 

nachhaltigere Methoden der Abfallwirtschaft zu vermitteln. Sein 

Hauptziel ist es, den SchülerInnen zu helfen, alles, was sie gelernt 

haben, zusammenzufassen, indem sie ein Brettspiel mit Fragen zu den 

Hauptthemen dieses Moduls spielen. 

Grüne Kompetenzen Verknüpft 

Kann geeignete Ansätze zur Abschwächung, Anpassung und 

potenziellen Lösung von Nachhaltigkeitsproblemen ermitteln. 

Zielgruppe Grundschüler im Alter von 6-9 Jahren 

Pädagogischer Ansatz  Präsentationen, Videos und Diskussionen 

Link zu Schullehrplänen (falls 

zutreffend)  

Umweltbildung und nachhaltige Entwicklung 

Einrichtung/ Ausstattung 

• Klassenzimmer 

• Zugang zum Internet 

• Projektor 

Werkzeuge/ Materialien 

• Kartenset 2 

• Bleistifte/Stifte 

• Brettspiel 1 

• Würfel 

• Handbuch für Lehrkräfte 

• Studentenhandbuch 

Hauptaufgaben  

Aufgabe 1: Einführung in weitere R's 

1.1. Beginnen Sie die Stunde, indem Sie die Schüler bitten, 

die Seiten 15 und 16 ihrer Präsentation aufzuschlagen.  
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1.2. Stellen Sie ihnen die 6 R"-Wörter vor und erklären Sie, 

wie diese eine Lösung zur Abfallvermeidung sein können 

(10 Min.) 

1.3. Nachdem Sie Ihre Schüler in Dreiergruppen eingeteilt 

haben, geben Sie nun jeder Gruppe eine (oder zwei) 

Karten des zweiten Kartensatzes (siehe Kartensatz 2). 

(20 Min.) 

Auf jeder Karte steht eine Frage, die von jeder Gruppe beantwortet 

werden muss. (Einige mögliche Antworten finden Sie auf Seite 20 des 

Lehrerhandbuchs) 

 

Aufgabe 2: Verständnis von Kompostierung und Tierfütterung 

2.1. Bitten Sie sie, die Seiten 17 und 18 ihrer Präsentation 

aufzuschlagen. 

2.2. Präsentieren Sie das folgende Video: 

https://www.youtube.com/watch?v=ufsbrz8IRgY (3 Min.) 

2.3. Schlagen Sie die Seiten 22 und 23 des Lehrerhandbuchs 

auf und beginnen Sie eine Diskussion zum Thema Kompostierung 

und Tierfütterung (11 Min.): 

Was ist Kompostierung? 

Was sind die Vorteile der Kompostierung? 

Könnten sie ihren Eltern raten, mit dem Kompostieren zu beginnen? 

Bestehen irgendwelche Risiken? 

Was ist Fütterung? 

Warum ist es gut für die Umwelt? 

 

Aufgabe 3: Zeit, das Gelernte anhand eines Brettspiels zu 

überprüfen! 

  3.1. Lassen Sie Ihre Schüler in einem großen Kreis sitzen und 

legen Sie das Brettspiel (siehe Brettspiel 1) mit einem Würfel aus. 

(Wenn die Anzahl der Schüler die 10 übersteigt, empfiehlt es sich, 

zwei Gruppen zu bilden) 

3.2. Dieses Brettspiel enthält Fragen zu den Hauptthemen 

dieses Moduls. (38 Min.) 

3.3. Die Regeln des Spiels: 

- Man würfelt. 

- Sie sollen die Zahl auf den Würfeln zählen und zu dem 

entsprechenden Block gehen. 

- Sie stellen die Frage laut und versuchen, sie zu beantworten. 

- Wenn die Antwort richtig ist, spielen sie erneut. 

- Wenn die Antwort falsch ist, warten sie, bis sie wieder an der Reihe 

sind. 

- Wenn sie sich auf dem Block mit dem Krokodil befinden, sollten sie 

das Spiel erneut beginnen (nur der Schüler, der sich auf diesem Block 

befindet) 
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- Wenn sie stattdessen das Känguru haben, lassen sie einige Blöcke 

aus. 

- Der Gewinner ist derjenige, der es bis zum Ende schafft. 

Außerschulische Aktivitäten 

Pflanzen Sie einen Plastikflaschengarten oder Bäume im nahe 

gelegenen Park. 

Verwandeln Sie die Gartenarbeit in ein Recyclingprojekt. Sie und Ihre 

Schüler können in einem nahe gelegenen Park einen Garten mit 

Plastikflaschen anlegen. Bitten Sie Ihre Schüler, leere Flaschen von zu 

Hause mitzubringen (am besten 2-Liter-Milchflaschen) und darin 

Blumen zu pflanzen. Eine andere Möglichkeit ist, mit Ihren Schülern 

nach draußen zu gehen und Samen, Schoten und sogar Nüsse zu 

sammeln. Sobald Sie diese gesammelt haben, können Sie in den nahe 

gelegenen Park gehen und die Samen einpflanzen.  
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ANHÄNGE 
Kartensatz 1: 

   
 

 

 

 

 

Satz Karten 2: 
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Arbeitsblatt 1: 

 

 

Arbeitsblatt 2: 

 

 

 



 

 

 

  

18 

Arbeitsblatt 3: 

Arbeitsblatt 4: 
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Foto 1: 

Bild 2: 

Foto 3: 
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Tabelle 1: 

 

Brettspiel 1: 

 

 

 

 

 

 

 

 


